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Dieter Eugster, 
Mobilkom-Experte 

Gratis ins mobile 
Internet mi t  FL1 
FLl  ermöglicht Ihnen vom l .  Juni bis 30. 
September 2004 die Gratisnutzung von 
GPRS im FL l  Netz. 

Dann können Sie das FLl-GPRS-Netz 
nach Herzenslust ausprobieren und brau­
chen sich nicht über die Dauer des Inter­
netsurfens und die anfallenden Gebühren 
den Kopf zu zerbrechen. Geniessen Sie ei­
nen schönen Sommer und machen Sic sich 
keine Sorgen über Kosten, die es gar nicht 
gibt. Sie brauchen gar nichts tun, um i n  
den Vorteil unserer GPRS-Aktion zu kom­
men - einzige Bedingung: Sie sind F L t -
Kunde. 

Unter  http://www.mobilkom.li/downlo- 
ad/Handykonfiguration.pdf können Sie sich 
die Webkonfigurationsparameter herunterla­
den. Bei der Konfiguration Ihres Handys be­
raten wir Sie gerne. Rufen Sie uns doch ein­
fach an unter der Tel.-Nr. 8007900 bzw. aus 
dem Ausland unter +423/7979000. Oder: 
Schauen Sie doch ganz einfach bei uns vor­
bei. Wir-freuen uns auf Ihren Besuch, in un­
serem mobilkom-shop in Vaduz im Stiidtle-
markt. 

Aktionsangebot: Nokia D2II-Daten­
karte um CHF 128,- (statt: CHF 398,-), 
(Bei Abschluss eines 18 Monatsvertrages 
und einer FL l  Datenkarte: CHF 10,-- pro 
Monat) 

www.mobilkom.li 

INTERNETUMFRAGE 

Resultat der Internetumfrage 
auf  www.volksblatt.li der 
letzten Woche (222 Stimmen): 
Soll Papst Johannes Paul H zurücktreten? 

Die Frage ab heute: Haben,Sie sich anläss­
lich der Europameisterschaft in Portugal 
vom Fussball-Fieber anstecken lassen? 

www.volksblatt.li 

Transportgigant 
Wirtschaftssimulation für den Aufbau von Verkehrswegen 

Wer schon immer einmal Verkehrsminister spielen wollte ist mit dem Game «Transport Gigant» bestens bedient. 

FRANKFURT/MAIN - Güter gehö­
ren auf die Schiene! Mit diesem 
Slogan der Bahn ist man gut 
beraten, wenn man in das Com­
puterspiel «Transport Gigant» 
einsteigt. Wer schon immer mal 
dem Verkehrsminister zeigen 
wollte, wie ein sinnvolles Ver­
kehrsnetz für den Güterverkehr 
aufgebaut wird, findet in dieser 
Wirtschaftssimulation ein uner­
schöpfliches Betätigungsfeld. 

Nach den Vorgiingern für den Öf­
fentlichen Nahverkehr, die Indust­
rieproduktion und den Betrieb ei­
nes Hotqls ist der «Transportgi­
gant» bereits die vierte Spielwiese 
dieser Reihe. 

Die angehenden Transportunter­
nehmer versetzen sich ins Jahr 
1850 und damit in die? Blütezeit der 
industriellen Revolution. Am An­
fang gibt es nur das klassische 
Fuhrgespann, mit Ochsen oder 
Zugpferden, das für Transporte zur 
Verfügung steht. Mi t  dem techni­
schen Fortschritt kommt die Eisen­
bahn hinzu, später stehen auch 
Frachtschiffe und Flugzeuge wie 
der Grossraum-Airbus A380 zur 
Verfügung. An Güterzüge können 

bis zu 64 Waggons angekoppelt 
werden. Insgesamt stehen 130 ver­
schiedene Fahrzeuge mit unter­
schiedlichen Werten für Ladekapa­
zität und Geschwindigkeit zur Ver­
fügung. Für jedes Verkehrsmittel 
müssen die richtigen TransportwcT 
gc geschaffen werden - das sind 
am Anfang Schottcrwege, auf de» 
nen man sich nur langsam fortbe­
wegen kann. Aber auch hier wi l l  
die Strecke, die man mit der Maus 
durchs Land zieht, genau geplant 
sein, weil jeder Kilometer Geld 
kostet. Und richtig teuer wird es 
beim Bau von Brücken und Tun-
nelanlagcn - wohlweislich verzich­
tet das Spiel auf ein Mautsystem.. 

Detailgetreue 30-Grafik 
Die jeweils sieben Missionen in 

Europa und den USA geben Aufga­
ben vor, die innerhalb einer be­
stimmten Zeit zu erfüllen sind. Das 
Spiel ist erfolgreich beendet, wenn 
alle Forts errichtet sind. Alternativ 
kann man sich auch ins Endlosspiel 
begeben, das ins Jahr 9000 reicht -
der technische Fortschritt kommt 
in der Simulation allerdings mit 
dem Jahr 2050 zum Stillstand. , 

Für anhaltenden Spiclspass sorgt 

eine detailgetrcue 3D-Grafik, die 
nicht nur Modell-Eisenbahnern das 
Herz höher schlagen lässt. Im Jahr 
1940 tritt die Lokomotive «Kroko­
dil» ins Spiel ein, die in der Varian­
te Ce 6/8 auch für die Schweizeri­
schen Bundesbahnen unterwegs 
war. Später folgen die DB-Baurei­
he E93 oder der französische 
Hochgeschwindigkcitszug TGV. 
Signale für den Zugverkehr sind 
zunächst noch nicht voll umgesetzt 
- hier hat der Hersteller,ein kosten­
loses Update angekündigt. Wer 
sich lieber auf . den Flugverkehr 
konzentriert, kann sich nur fürs Au­
ge auch mal eine Concorde an­
schaffen - auf Dauer beschert der 
hohe Kerosinverbrauch dem ele­
ganten Stahlvogel im Spiel aber 
wohl das gleiche Schicksal wie in 
der Wirklichkeit. 

Das Windows-Spiel (ab 95) erfor­
dert einen Prozessor mit einer Takt­
rate von mindestens 500 Megahertz, 
mindestens 64 MB als Arbeitsspei­
cher und eine 3D-Gralikkarte mit 
wenigstens 16 MB internem Spei­
cher. Der von JoWooD entwickelte 
«Transport Gigant» ist ohne Alters­
begrenzung freigegeben und kostet 
rund 40 Euro. (sda) 

«Gelangweilte Hausfrauen» zocken 
Studie schätzt Volumen von Online-Spielen auf 909 Mio. Euro 
LONDON - Während die Hard-
core-Variante der Online-Spie­
ler nach wie vor iunge Männer 
sind, verstärken «gelangweilte 
Hausfrauen» das Wachstum an­
derer Spiele im Internet. Die An­
wender des wachsenden Mark­
tes von Kartenspielen, Solitaire 
und Puzzle sind zu 65 Prozent 
Frauen. -

Der Umsatz solcher Online-Spiele 
wurde 2003 auf rund 270 Mio. 
Pfund (409,24 Mio. Euro) ge­
schätzt. Die Top-Unternehmen der 

Spiele-Branche haben ihre Strate­
gien dahingehend ausgerichtet, eine 
neue Generation von Spielern anzu­
locken, wobei sie sich an Leute 
richten, die nur gelegentlich spie­
len. Microsoft hat eine Reihe von 
neuen Spielen für seine Konsole 

' Xbox gelauncht, mit der es sich we­
niger an «Hardcoreq-Spieler richtet. 

«Erstaunlichcrwcise berichtet je­
de der grösseren Spiele-Service-
Provider, dass das Wachstum von 
Frauen im mittleren Alter verstärkt 
wurde, die der Antithese des Hard-
core-Spiele-Marktes entsprechen», 

sagte der Autor des Reports Nick 
Gibson. «Wir haben das Phänomen 
zum Spass gelangweilte Hausfrau­
en genannt», fügte er hinzu. 
Ausserdem spielen sie nicht nur, 
sondern sind auch bereit dafür zu 
bezahlen. 

Gelegentliches Online-Spielen 
erreicht ein fünfmal höheres Volu­
men als Hardcore-Spielen. Screen 
Digest sagt einen Online-Spiele-
Markt von 600 Mio. Pfund (909,41 
Mio. Euro) im Jahr 2004 und von 
1,2 Mrd. Pfund (1,82 Mrd. Euro) 
im Jahr 2007 vorher. (ptc) 

A N Z E I G E  
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' XCITE - Ab sofort: der Junge Tarif von FL1. 
Für alle Mobil-Telefonlerer zwischen IO und 26._ 

' M F  Aufregend und voller Vorteile: Niedrige Grundgebühr CHF9,go/Monat, 
sehr günstiger sms-Tarif CHF0,15/sms, rund um die Uhr die 

gleichen Gesprächsgebühren CHFo,is/mln (FLl ruft FLl . 
' / und AI), CHF 0,65/mln (FLl'ruftFestnetz'), CHF o,J5/mln  t y 

i (FLl ruft andere Mobiinetze*). Ab 1.9.2002 hast du mit XCITE 
l die besten Verbindungen der Mobilkom Liechtenstein nach 

/ Österreich. Deutschland und in die Schweiz. • 
j Infos: 800 79 0 0  oder  www.mobilkom.il n 
f 'g i l t  für die Österreich. Deutschland und die Schweiz. Die gültigen Taiife \ kill» 

entnimmstdudemXC/TFTafiffolder.Satz-und Druckfehlervorbehalten. , N m o D I  K o m  
l l i o c h t o n s t o i n  
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CHARTS 

Schweizer Hitparade 
In der achten Wertungswoche 
hat der Song «Dragostea din 
tei» der rumänischstämmigen 
Popgruppe O-Zone Platz 1 in 
den Single-Charts" übernommen 
und verdrängte damit Eamon 
mit «F**k it» von der Spitze. 
Plnlz, Vorwoche, Interpret« Titel, Woche 
1. (3) O-Zone, Dragostea din i d .  8 
2. (1) Eamon, F**k lt. I I  
3. (Neu) Mario PaCchioli, Tier tci/By Your Side. 1 
4. (2) Haiducii, Dragostea din tei, 10 
5. (4) Mari» Winans feat. Enya & R Diddy, I Do-
n't Wanna Know, 7 
6. (7) Britney Spcars. Everytime, 5 
7. (5) Baby Bash, Suga Suga, U 
8. (6) Usher.Yeah, 13 
l). (Neu) Soul Control. Chocolale. 1 
10. (8) Bluc, Breathe Easy, 12 

Die meistverkauften 
DVDs der Schweiz 

Die Herr der Ringe-Manie 
scheint nicht enden zu wollen. 
Auch in dieser Woche sind in 
den Top-10-alle drei Titel der 
Trilogie vertreten. «Die Rück­
kehr des Königs» belegt dabei 
Platz 1. Neu eingestiegen ist der 
Science Fiction-Tliriller «Pay-
check» mit Ben Affleck (Bild). 
DVD Charts. Plat/., Vorwoche. Titel. Genre 
1 . 0 ) 1  *c rT  der Hinge - Rückkehr des Königs 
Faniasy 
2. (Neu) Honey 
Drama 
3. (Neu) Payeheck - Die Abrechnung 
Thriller 
4. (Neu) Die Geistervilla 
Comedy 
5. (2) Tatsächlich Liehe - Lovc Aclually 
Coniedy 
6. (3) Last Samurai"  
Action 
7. (4) Herr der Ringe - Die zwei TUnue 
Fantasy 
8. (6) Ki l l  Bi l l  Volume I 
Action 
9. (5) Herr der Ringe - Die Gelahrten 
Fantasy 
10. (7) Freaky Friday 
Coincdv  : 

Playstation-2-Charts 

Das Fussball-EM-Fiebcr hat 
auch die PS2-Zocker ergriffen. 
Der EA Sports-Titel «UEFA EU­
RO 2004» (Bild) liegt in den 
Top-10 an der Spitze. Neu auf die 
Zwei eingestiegen ist das Game 
zum neuen Harry Potter-Film. 
PlaystatIon-2-Game-Chart.s. Titel, Genre 
I. UEFA EURO 2004 
Sport 
2.1 luny Potter und der Gefangene von A/.kaban 
Action 
3. Gran Turismo 4 Prologue 
Racinp 
4. Splinter Cell Pandora Tomorrow 
Action 
5. Smush Court Tennis Pro Tournainent 2 
Sport . 
6. Singstar mit Micronhonc 
Hobby 
7. Need Por Speed Underground 
Racing . -
8. James Bond 007: Everything or Nothing 
Action • 
9. FIFA 2004. 
Sport 
10. Hitman: Contracts 
Action 
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